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1. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte

Eines schönen Morgens sass die Schildkröte Tra
nq
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lla

 T
ra
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pe

ltr
eu

 v
or

 ih
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leinen, gemütlichen Höhle in der Sonne  und verspeiste geruhsam

 ein W
egerichblatt. Über ihr, in den Zweigen eines uralten Ölbau

m
s, 

sa
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 T
au

be
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ai

ka
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ilb
er

kr
op

f u

nd putzte ihr schimmerndes Gefieder. Da kam der Täuberich Salom
o Silberkropf geflogen, verbeugte sich mehrmals und rief: „O Sulaika, du Freude meines H

er
ze

ns
, h

as
t d

u 
es

 sc
ho

n  
ve

rn
om

m
en

? D
er

 G
ro

ss
e S

ulta
n aller Tiere, Leo der Achtundzwanzigste, wird Hochzeit feiern. Darum

 lass uns zusam
m

en zu seiner Höhle fliegen, du Licht meiner Augen!“ „O mein Herr und Gebieter“, gurrte die Taube, 
„si

nd
 w

ir 
de

nn
 e

in
ge

la
de

n?
“
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4 	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  

Tranquilla	
  Trampeltreu,	
  die	
  beharrliche	
  Schildkröte	
  2	
  

	
  

	
  

„Sei	
  unbesorgt,	
  du	
  Stern	
  meines	
  Lebens“,	
  

antwortete	
  Salomo	
  Silberkropf	
  und	
  verbeugte	
  

sich	
  noch	
  ein	
  paar	
  Mal,	
  „alle	
  Tiere,	
  gross	
  und	
  

klein,	
  alt	
  und	
  jung,	
  dick	
  und	
  dünn,	
  nass	
  und	
  

trocken,	
  sind	
  eingeladen,	
  also	
  auch	
  wir.	
  Es	
  soll	
  

das	
  schönste	
  Fest	
  werden,	
  das	
  es	
  je	
  gegeben	
  

hat.	
  Aber	
  wir	
  müssen	
  uns	
  beeilen,	
  denn	
  der	
  

Weg	
  zur	
  Löwenhöhle	
  ist	
  sehr	
  weit	
  und	
  das	
  

Fest	
  ist	
  schon	
  bald.“	
  Sulaika	
  nickte	
  und	
  beide	
  

Tauben	
  flogen	
  davon.	
  Tranquilla	
  Trampeltreu,	
  

die	
  alles	
  gehört	
  hatte,	
  versank	
  in	
  so	
  tiefes	
  

Nachdenken,	
  dass	
  sie	
  sogar	
  vergass,	
  den	
  Rest	
  

ihres	
  Frühstücks	
  aufzuessen.	
  „Wenn	
  alle	
  Tiere,	
  

gross	
  und	
  klein,	
  alt	
  und	
  jung,	
  dick	
  und	
  dünn,	
  

nass	
  und	
  trocken,	
  zu	
  der	
  Hochzeit	
  eingeladen	
  

sind“,	
  so	
  sprach	
  Tranquilla	
  zu	
  sich	
  selbst,	
  

„dann	
  bin	
  ich	
  es	
  wohl	
  auch.	
  Warum	
  sollte	
  ich	
  

also	
  nicht	
  auch	
  auf	
  das	
  schönste	
  Fest	
  gehen,	
  

das	
  es	
  je	
  gegeben	
  hat?“	
  

	
   unbesorgt	
  

Silberkropf	
  

paar	
  

dick	
  und	
  dünn	
  

eingeladen	
  

schönste	
  

beeilen	
  

Löwenhöhle	
  

nickte	
  

flogen	
  

versank	
  

vergass	
  

aufzuessen	
  

alt	
  und	
  jung	
  

Hochzeit	
  

Tranquilla	
  

wohl	
  auch	
  

schönste	
  

gegeben	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

	
  

2. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte
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Bergsteigen	
   	
  1	
  

Tranquilla	
  Trampeltreu,	
  die	
  beharrliche	
  Schildkröte	
  3	
  

	
  
	
  

	
  
Nachdem	
  sie	
  

den	
  ganzen	
  Tag	
  

und	
  die	
  

darauffolgende	
  Nacht	
  

hindurch	
  nachgedacht	
  

hatte,	
  stand	
  ihr	
  Entschluss	
  

fest.	
  Kaum	
  war	
  die	
  

Morgensonne	
  aufgegangen,	
  

setzte	
  sie	
  sich	
  in	
  Bewegung,	
  Schritt	
  

für	
  Schritt,	
  langsam	
  zwar,	
  aber	
  

unaufhaltsam.	
  

Als	
  sie	
  schon	
  fast	
  den	
  ganzen	
  Tag	
  so	
  dahin	
  

gekrabbelt	
  war,	
  kam	
  sie	
  an	
  einem	
  Dornbusch	
  

vorüber.	
  Dort	
  wohnte	
  die	
  Spinne	
  Fatima	
  

Fadenkreuz	
  inmitten	
  ihres	
  prächtigen	
  Netzes.	
  

„He,	
  Tranquilla	
  Trampeltreu“,	
  rief	
  die	
  Spinne,	
  „wohin	
  

denn	
  so	
  eilig,	
  wenn	
  man	
  fragen	
  darf?“	
  

„Guten	
  Abend,	
  Fatima	
  Fadenkreuz!“,	
  antwortete	
  die	
  

Schildkröte	
  und	
  blieb	
  stehen,	
  um	
  ein	
  wenig	
  zu	
  verschnaufen.	
  „Wie	
  

du	
  weißt,	
  hat	
  unser	
  Grosser	
  Sultan,	
  Leo	
  der	
  Achtundzwanzigste,	
  alle	
  

Tiere	
  zu	
  seiner	
  Hochzeit	
  eingeladen.	
  Deshalb	
  gehe	
  ich	
  auch	
  hin.“	
  

Fatima	
  Fadenkreuz	
  schlug	
  ihre	
  langen	
  Vorderbeine	
  über	
  dem	
  Kopf	
  

zusammen	
  und	
  begann	
  so	
  zu	
  kichern,	
  dass	
  ihr	
  ganzes	
  Netz	
  bedenklich	
  zu	
  

wippen	
  anfing.	
  	
  	
  

3. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte

07_15 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 3/12  



07_15 Lesetrainings L 4  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 1/1  07_15 Lesetrainings L 7  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 1/1  

Klarheit schaffen
7 	
  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

„OTranquilla“,stiesssiekeuchendhervor,„duLangsamstederLangsamen–

wiewillstdujedorthinkommen?“„SchrittfürSchritt“,sagteTranquilla.„Undhastduauc

hbedacht“,riefFatimaFadenkreuz,„dassdieHochzeitbereitsinvierzehnTagenseinwi

rd?“Tranquillablicktezuversichtlichaufihrekurzen,stämmigenBeinchenundantwor

tete:„Ichwerdeschonrechtzeitigdortsein.“„Tranquilla!“,sagtedieSpinnemitleidig,„T

ranquillaTrampeltreu!SelbstfürmichwärederWegzuweit,undichhabenichtnurflink

ereBeine,sondernauchdoppeltsoviele.seivernünftig!Gib’saufundgehnachHause!“„

Dasgehtleidernicht“,antwortetedieSchildkrötefreundlich,„meinEntschlussstehtfes

t.“„Wemnichtzuratenist,demistnichtzuhelfen!“,sagtedieSpinneundbegannunwillig

anihremNetzzustricken.„Dasstimmt“,erwiderteTranquilla,„alsodannaufWiederseh

en,FatimaFadenkreuz.“Damitstapftesielos.DieSpinnekicherteboshaftvorsichhinun

dwisperte:„Laufblossnichtzuschnell,sonstkommstduamEndenochzufrüh!“Tranqui

llaTrampeltreuaberwanderteweiterüberStockundStein,durchSandundHain,beiNa

chtundSonnenschein.AlssieeinmalaneinemkleinenTeichvorüberkam,machtesieRa

st,umzutrinken.AufeinemEfeublattsassdieSchneckeScheheresadeSchleimig,diebeg

ucktesichdieSchildkrötemitlangenStielaugen.„GutenTag!“,sagteTranquillafreundli

ch.EsdauerteeineganzeWeile,bisdieSchneckesichsoweitgesammelthatte,dasssiean

twortenkonnte.„DulieberHimmel!“,knatschtesieunendlichlangsam.„Dukannstaber

schnelllaufen!GanzschwindeligwirdeinemblossvomZusehen.“„IchgeheaufdieHoch

zeitdesGrossenSultans,LeodesAchtundzwanzigsten“,erklärteTranquilla.	
  

4. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte
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5. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte

Diesm
al dauerte es noch länger, bis Scheheresade ihre klebrig

en
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ed
an
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n 

so
 w

ei
t g
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rd

ne
t h

atte
, dass sie mühsam hervordrucksen konnte: „W

ie schnecklich! Da bist du ja in die ganz falsche Richtung gelaufen.“ Sie deutet
e m

it 
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n 
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hl
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rn

er
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rw
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t i
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 Gegend herum: „Dahinnichtdorthinvondaherichmeinehierher! – H
iernichtdadorthinm

irhernichnordhinda da du da ...“, und sie verwickelte sich rettu
ngslo
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hr
er
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hw
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ge
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är
un

g.
 „M

ac
ht

 n
ich

ts“
, sa

gte Tranquilla, „dann weiss ich’s jedenfalls jetzt. Wohin, sagtest du, m
uss ich gehen?“ Die Schnecke w

ar so durcheinander, dass sie in ihr Haus zurückschrumpfte und erst nach einer h
alben St

un
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ie
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um
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.
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  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  

Tranquilla	
  Trampeltreu,	
  die	
  beharrliche	
  Schildkröte	
  6	
  

	
  

	
  

Tranquilla	
  wartete	
  geduldig,	
  bis	
  Scheheresade	
  

die	
  Sprache	
  wiedergefunden	
  hatte.	
  „Du	
  lieber	
  

Himmel!“,	
  jammerte	
  die	
  Schnecke.	
  „Was	
  für	
  

ein	
  Unglück!	
  Du	
  hättest	
  nach	
  Süden	
  gehen	
  

müssen	
  und	
  nicht	
  nach	
  Norden.	
  Genau	
  

umgekehrt	
  hättest	
  du	
  gehen	
  müssen.“	
  „Vielen	
  

dank	
  für	
  den	
  Hinweis“,	
  antwortete	
  Tranquilla	
  

und	
  drehte	
  sich	
  umständlich	
  in	
  die	
  

entgegengesetzte	
  Richtung.	
  „Aber	
  das	
  Fest	
  ist	
  

doch	
  schon	
  übermorgen!“,	
  rief	
  die	
  Schnecke	
  

weinerlich.	
  „Ich	
  werde	
  schon	
  rechtzeitig	
  dort	
  

sein“,	
  sagte	
  Tranquilla.	
  „Nie!“,	
  seufzte	
  die	
  

Schnecke	
  und	
  blickte	
  die	
  Schildkröte	
  

schwermütig	
  an.	
  „Nie	
  und	
  nimmer!	
  Ja,	
  wenn	
  

du	
  von	
  Anfang	
  an	
  in	
  die	
  richtige	
  Richtung	
  

gelaufen	
  wärst	
  –	
  dann	
  vielleicht.	
  Aber	
  nun	
  ist	
  

alles	
  hoffnungslos.	
  Alles	
  war	
  umsonst.	
  Wie	
  

schnecklich!“	
  „Du	
  kannst	
  dich	
  gern	
  auf	
  meinen	
  

Panzer	
  setzen,	
  wenn	
  du	
  mitkommen	
  willst“,	
  

schlug	
  Tranquilla	
  vor.	
  

	
   wartete	
  

wiedergefunden	
  

jammerte	
  

hättest	
  

Norden	
  

umgekehrt	
  

antwortete	
  

umständlich	
  

Richtung	
  

übermorgen	
  

rechtzeitig	
  

seufzte	
  

blickte	
  

schwermütig	
  

richtige	
  

vielleicht	
  

hoffnungslos	
  

kannst	
  

mitkommen	
  

schlug	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

6. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte
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  7	
  

	
  

	
  
	
  

	
  
Scheheresade	
  

Schleimig	
  

senkte	
  ergeben	
  

ihre	
  Stielaugen.	
  „Es	
  

hat	
  keinen	
  Sinn.	
  Es	
  ist	
  zu	
  

spät,	
  viel	
  zu	
  spät.	
  Niemals	
  

würden	
  wir	
  hinkommen.“	
  

„Doch“,	
  sagte	
  Tranquilla,	
  „Schritt	
  

für	
  Schritt.“	
  

„Ich	
  bin	
  so	
  traurig“,	
  knatschte	
  die	
  

Schnecke,	
  „bleib	
  bei	
  mir	
  und	
  tröste	
  mich!“	
  

„Das	
  geht	
  leider	
  nicht“,	
  sagte	
  Tranquilla	
  

freundlich,	
  „mein	
  Entschluss	
  steht	
  fest.“	
  Damit	
  

setzte	
  sie	
  sich	
  von	
  neuem	
  in	
  Bewegung,	
  nun	
  in	
  die	
  

entgegengesetzte	
  Richtung.	
  

Scheheresade	
  Schleimig	
  blickte	
  ihr	
  noch	
  lange	
  Zeit	
  mit	
  

tränenfeuchten	
  Stielaugen	
  nach	
  und	
  machte	
  fortwährend	
  

beschwörende	
  Bewegungen	
  mit	
  ihren	
  Fühlhörnern.	
  

Wieder	
  wanderte	
  die	
  Schildkröte	
  nun	
  viele	
  Tage	
  lang	
  in	
  der	
  

anderen	
  Richtung	
  über	
  Stock	
  und	
  Stein,	
  durch	
  Sand	
  und	
  Hain,	
  bei	
  

Nacht	
  und	
  Sonnenschein.	
  

Schliesslich	
  begegnete	
  sie	
  dem	
  Eidechserich	
  Zacharias	
  Zierfuss,	
  der	
  auf	
  

einem	
  sonnenbeschienenen	
  Stein	
  lag	
  und	
  döste.	
  Sein	
  smaragdgrünes	
  

Schuppenkleid	
  glitzerte	
  kostbar.	
  	
  

7. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte
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  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

AlsdieSchildkrötesichnäherte,öffneteereinAuge,blinzelteundsagteschläfrig:„Halt!

Weristman?Woherkommtman?Wohinwillman?“„IchheisseTranquillaTrampeltreu

“,sagtedieSchildkröte,„ichkommevomuraltenÖlbaumundwillzurLöwenhöhle.“Zac

hariasZierfussgähnte.„Ei,ei,undwashatmandortzusuchen?“„IchgeheaufdieHochzei

tunseresGrossenSultans,LeosdesAchtundzwanzigsten,dennerhatalleTieredazuein

geladen,alsoauchmich“,antworteteTranquilla.NunöffneteZachariasZierfusserstau

ntauchseinrechtesAugeundbetrachtetedieSchildkröteherablassend.„Wiestelltsich

soeinarmseligerStaubschluckerwohlvor“,näselteernacheinerWeile,„jetztnochdort

hinzukommen?“„SchrittfürSchritt“,sagteTranquilla.ZachariasZierfussstütztesicha

ufdieEllbogenundtrommeltemitdenFingern.„Ei,ei,aufsogemächlicheWeisewillman

zueinerHochzeitgehen,dieschonvoreinerWochegewesenwäre?“„Istsiedennnichtvo

reinerWochegewesen?“,fragteTranquilla.„Nein“,antworteteZachariasZierfussfaul.„

Fein“,sagteTranquillaerfreut,„dannwerdeichjadochnochrechtzeitigdortsein.“„Das

wirdmanganzbestimmtnicht!AlshoherBeamterdesLöwenhofeserkläreichhiermit:

DieHochzeitistvorläufigabgesagt,LeoderAchtundzwanzigstemussteganzplötzlichi

ndenKrieggegendenTigerSebulonSäbelzahnziehen.Mankannalsogetrostwiedernac

hHausezurückkehren.“„Dasgehtleidernicht“,antworteteTranquilla,„meinEntschlus

sstehtfest.“DamitliesssiedenEidechserichlinksliegenundstapfteweiter.ZachariasZi

erfussaberstarrtedösigvorsichhinundmurmelteimmerwieder:„Manfragtsichwirkli

ch...alsomanfragtsichwirklich...“	
  

8. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte
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9. Teil
Tranquilla Trampeltreu

die beharrliche Schildkröte

W
ie

de
r w

an
dert

e die Schildkröte viele Tage lang über Stock und Stein, durch Sand und Hain, bei Nacht und bei Sonnenschein. Als sie eine Felsenwüste
 du

rc
hq

ue
rt

e,
 b

eg
eg

ne
te

 si
e 

ei
ne

r G
es

ell
sc

haft v
on Raben, die auf einem dürren Baum hockten und in düstere Gedanken versunken schienen. Tranquilla Trampeltreu blieb stehen, um sich nach dem Weg zu erk

unde
n. 

„H
at

sc
hi

!“,
 k

rä
ch

zt
e 

ei
ne

r d
er

 R
ab

en
, n

oc
h e

he s
ie etw

as gesagt hatte. „Gesundheit!“, rief Tranquilla freundlich. „Ich habe nicht geniesst“, schnarrte der Rabe gräm
lich, „ich habe mich nur vorgestellt. Ich bin der Weise Hatschi Halef Habakuk.“ 
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  4	
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  Trampeltreu,	
  die	
  beharrliche	
  Schildkröte	
  10	
  

	
  

	
  

„O	
  Verzeihung!“,	
  sagte	
  sie.	
  „Ich	
  heisse	
  

Tranquilla	
  Trampeltreu	
  und	
  bin	
  nur	
  eine	
  

einfache	
  Schildkröte.	
  Kannst	
  du	
  mir	
  bitte	
  

sagen,	
  weiser	
  Habakuk,	
  ob	
  es	
  hier	
  zur	
  Höhle	
  

unseres	
  Grossen	
  Sultans,	
  Leo	
  des	
  

Achtundzwanzigsten,	
  geht?	
  Ich	
  bin	
  nämlich	
  

auf	
  seine	
  Hochzeit	
  eingeladen.“	
  

Die	
  Raben	
  warfen	
  sich	
  untereinander	
  

bedeutungsvolle	
  Blicke	
  zu	
  und	
  hüstelten.	
  

„Ich	
  könnte	
  es	
  dir	
  wohl	
  sagen“,	
  erklärte	
  

Habakuk	
  und	
  kratzte	
  sich	
  mit	
  der	
  Kralle	
  den	
  

Kopf,	
  „aber	
  es	
  würde	
  dir	
  nichts	
  mehr	
  nützen.	
  

Dort	
  nämlich,	
  wo	
  unser	
  Grosse	
  Sultan	
  jetzt	
  ist,	
  

können	
  selbst	
  wir,	
  die	
  Weisen,	
  nicht	
  

hingelangen.	
  Du	
  aber,	
  armes	
  unwissendes	
  

Krabbeltier,	
  wie	
  solltest	
  du	
  mit	
  deinem	
  kurzen	
  

Verstand	
  jemals	
  dort	
  hinfinden?“	
  

„Schritt	
  für	
  Schritt“,	
  sagte	
  Tranquilla.	
  

	
  

	
   sagte	
  

bin	
  

Schildkröte	
  

weiser	
  

Sultans	
  

Ich	
  

seine	
  Hochzeit	
  

sich	
  

Blicke	
  

wohl	
  

kratzte	
  

nichts	
  mehr	
  

	
  

selbst	
  wir	
  

armes	
  

solltest	
  

dort	
  

für	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Bergsteigen
1

	
  

	
  

Bergsteigen	
   	
  1	
  

Tranquilla	
  Trampeltreu,	
  die	
  beharrliche	
  Schildkröte	
  11	
  

	
  
	
  

	
  
Wieder	
  

wechselten	
  die	
  

Raben	
  

untereinander	
  

bedeutungsvolle	
  Blicke	
  

und	
  hüstelten.	
  

„O	
  du	
  verblendetes	
  Geschöpf!“,	
  

krächzte	
  Habakuk	
  feierlich.	
  

„Wovon	
  du	
  redest,	
  das	
  ist	
  längst	
  

vergangen.	
  Und	
  die	
  Vergangenheit	
  holt	
  

niemand	
  ein.“	
  

„Ich	
  werde	
  schon	
  rechtzeitig	
  dort	
  sein“,	
  sagte	
  

Tranquilla	
  zuversichtlich.	
  

„Unmöglich!“,	
  antwortete	
  Habakuk	
  mit	
  

Grabesstimme.	
  „Siehst	
  du	
  nicht,	
  dass	
  wir	
  

Trauerkleider	
  tragen?	
  Vor	
  wenigen	
  Tagen	
  haben	
  wir	
  

unseren	
  Grossen	
  Sultan,	
  Leo	
  den	
  Achtundzwanzigsten,	
  

begraben.	
  Er	
  war	
  im	
  Kampf	
  mit	
  dem	
  Tiger	
  Sebulon	
  Säbelzahn	
  

so	
  schwer	
  verwundet	
  worden,	
  dass	
  er	
  sterben	
  musste.“	
  

„Ach“,	
  sagte	
  Tarnquilla	
  Trampeltreu,	
  „das	
  tut	
  mir	
  aber	
  wirklich	
  leid.“	
  

„Darum	
  kehre	
  heim“,	
  fuhr	
  Habakuk	
  fort,	
  „oder	
  bleibe	
  hier	
  und	
  trauere	
  

mit	
  uns.“	
  

„Das	
  geht	
  leider	
  nicht“,	
  antwortete	
  Tranquilla	
  freundlich,	
  „mein	
  Entschluss	
  

steht	
  fest.“	
  Damit	
  machte	
  sie	
  sich	
  von	
  neuem	
  auf	
  den	
  Weg.	
  

Die	
  Raben	
  blickten	
  missbilligend	
  hinter	
  ihr	
  her,	
  dann	
  steckten	
  sie	
  die	
  Köpfe	
  

zusammen	
  und	
  krächzten:	
  „Diese	
  verstockte	
  Person!	
  Will	
  doch	
  tatsächlich	
  auf	
  die	
  

Hochzeit	
  von	
  jemandem	
  gehen,	
  der	
  schon	
  längst	
  gestorben	
  ist.“	
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Klarheit schaffen
7 	
  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

UndzuletztgelangtesieineinenWaldvollerblühenderBäume.InderMittedesWaldesl

ageinegrosseBlumenwiese.UndaufdieserWiesewarenvieleTiereversammelt,gross

eundkleine,alteundjunge,dickeunddünne,nasseundtrockene,dieallesehrvergnügtu

ndvollfreudigerErwartungwaren.„Achbitte“,fragteTranquillaTrampeltreueinenkle

inenSeidenaffen,dernebenihraufundniederhüpfteundindieHändeklatschte,„wogeh

teshierzurHöhleunseresGrossenSultans?“„Aberdustehstdochschondavor“,riefdas

Äffchen(eshiessübrigensJussufJuckfinger,aberdasisthiernichtmehrwichtig),„dortd

rübenistderEingang!“„Undistdiesvielleicht“,fragteTranquillaTrampeltreubedächti

g,„dieHochzeitunseresGrossenSultans,LeodesAchtundzwanzigsten?“„Abernein!“,r

iefdasÄffchen.„Dumusstwirklichvonsehrweitherkommen!Heutefeiertdoch,wiejed

erweiss,unserneuerGrosserSultan,LeoderNeunundzwanzigste,seineHochzeit.“Indi

esemAugenblickerschienimEingangderHöhleeinherrlicherjungerLöwemiteinerge

waltigenMähne,diewiedieSonneleuchtete.Undnebenihmstandeinewunderschönej

ungeLöwin.UndalleTiereriefen„Vivat!“und„LanglebedasHochzeitspaar!“,unddann

wurdegetanztundgespieltundgeschmaustundgesungenbistiefindieNachthinein.Un

ddieGlühwürmchenleuchtetenunddieNachtigallenundGrillenmusizierten.Miteine

mWort,eswarwirklichdasschönsteFest,dasesjegegebenhat.UndmittenunterdenHo

chzeitsgästensassTranquillaTrampeltreu,einbisschenmüdezwar,abersehrglücklic

h,undsprach:„Ichhab’sdochimmergesagt,dassichrechtzeitigdaseinwerde.“	
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